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Für aui wo gäge Schtrom schwümme, für aui mit grossem Härz, für chlini Mönsche u grossi, für Unscooler, Bitcoin-Nörds, Playmobiu-Fan‘s, Baschtuwüetegi, Meditierendi, Getreidekafitrinker, Bio-Gärtner, Tröimer, Suechendi, Normali, Velofahrer, Fruchtflöige-Liebendi, Trottifahrer und Nasegrübler









Dä chli, gwungrig und gar bsungrig Waudmönsch da isch dr Nils.


Er wohnt zäme mit sire grosse Familie im Schtamm vo däm Boum dert äne. [image: ]


Wes gnue warm isch, ässe sie verusse am Tisch. De git’s Chrütlisalat mit Piuzgschnätzletem oder Radieslisuppe mit Hasunüss.
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Es Coop oder es Migro git‘s nid. Aui die feine Sache finge dr Nils und sini Familie im Waud oder i ihrem Garte:


Heidubeeri, Brombeeri, Himbeeri, Waudärdbeeri, Hasunüss, Boumnüss, Piuze, Chrütli und Sämli.


Ei ganze Piuz längt aube für di ganzi Familie, wiu d Piuze si meischtens fasch so gross si wie dr Nils vo Chopf bis Fuess.
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Bi däm Boum, wo die Familie deheime isch, wohnt wit obe uf emne Ascht, e Üüle - am Nils sini beschti Fründin. Sie isch ganz e luschtegi. Sie verzeut viu Witze und lachet wäge dene mängisch so lutt, dass es no dr hingerletscht Fuchs im Waud ghört.


Das isch nid immer so gsi. Es het e Zit gä, da het d Üüle e Lätsch gschrisse, am Nils nüm viu verzeut und mängisch het er sie tagelang nid gseh.


Dr Nils het sini Fründin geng meh afa vermisse und er het sich gfragt: «Was chönnt sie äch de wider luschtiger und zfridner mache?»
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